
KS HistBuilder

- eines für Produktionsdaten
auf Basis vorhandener Kurzzeitarchive in Leitsystemen

- Selbstständige Erkundung der auszulesenden Prozesswert- und
Meldearchive über TCP/IP-Schnittstellen der Leitsysteme

- Autarke, vollautomatische Einrichtung der Datenbankstrukturen

- Permanenter Konsistenzabgleich von PLS-Archiv-Konfiguration
und Langzeitarchivstrukturen

- Kontinuierlicher, lückenloser Datentransfer

Automatischer Aufbau Langzeitarchivs

SQL-Datenbank
oder PIMS

Prozesswertarchive

Meldearchive
Prozess-
leitsystem

Oracle,
MySQL,
MS SQL,
...

zyklischer und
ausfallsicherer
Lesezyklus

1. Autarker Aufbau
der Datenbankstrukturen

2. Kontinuierlicher
Konsistenzabgleich

KS HistBuilder

frei wählbare
Visualisierungs- und
Analyseoberflächen
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Der KS HistBuilder ist ein intelligenter
Datenkoppler, der kontinuierlich
Produktions-daten aus Kurzzeitarchiven
der Leitsysteme in ein Langzeitarchiv
einer offenen relationalen Datenbank
überträgt. Sowohl

Mit dem KS HistBuilder ergibt sich eine
sehr einfache Möglichkeit, die

dauerhaft
einer relationalen

Datenbank , um z.B.
gehobene Produktionsanalysen durch-
zuführen. Solch eine Gesamtstruktur ist
immer dann sinnvoll, wenn die
Archivdauer oder die Auswerte-
werkzeuge des Leitsystems nicht den
betrieblichen Anforderungen ent-
sprechen. Zudem können

einfach
und

werden.

Prozesswert- als
auch Meldungsarchive

Weder zum Einrichten
der Datenbank, noch zur Festlegung
des Datentransfers sind Engineering-
aktivitäten nötig.

Automation
der Automation

können über-
tragen werden.

Der KS HistBuilder
arbeitet völlig autark. Er leistet damit
einen wichtigen Beitrag zur

, bei der auch der
Engineering-prozess zum Einrichten von
Automatisierungssystemen automa-
tisiert werden kann.

Herausstellungsmerkmal des KS
HistBuilders ist, dass er ein
Langzeitarchiv für Produktionsdaten
eigenständig auf Basis einer leeren
Datenbankinstanz aufbaut. Dazu
erkundet der KS HistBuilder beim
erstmaligen Start die Archivstrukturen in
den angekoppelten Leitsystemen und
baut auf Basis dieser Informationen eine
gleichartige Tabellenstruktur in der
Datenbank auf. Dieser Mechanismus
kann im Laufe des Betriebs weiter
genutzt werden, um einen permanenten
Konsistenzabgleich zwischen Leit-
systemarchiv und Langzeitarchiv
garantieren zu können. Dabei erkundet
der KS HistBuilder regelmäßig, ob im
Leitsystem neue Datenpunkte zur

Archivierung eingerichtet oder gelöscht
wurden und passt somit laufend die
Konfiguration des Datentransfers und
den Aufbau der Tabellenstruktur in der
Datenbank an.

Nach dem eigenständigen Einrichten des
Langzeitarchivs initiiert der KS
HistBuilder einen zyklischen Daten-
transfer. Dabei wird sichergestellt, dass
bei Kommunikationsunterbrechungen
noch nicht transferierte Daten lückenlos
nachgelesen werden.

Kurzzeit-
archive der Leitsysteme in
ein Langzeitarchiv

zu sichern

Daten
mehrerer Anlagen zentral
zusammengeführt anlagen-
übergreifend analysiert

KS Excel Add-In


